
Standortförderung Laufental Schwarzbubenland

Grossaufmarsch am Neujahrsempfang

Brigit Wyss, Regierungsrätin Kanton So-
lothurn; Hans Abt, Alt-Kantonsratsprä-
sident und die beiden Glücksbringer
Dominik und Andreas Frey

Sarah Koch, Leiterin Wirtschaftsförde-
rung Kanton Solothurn, verbreitete Op-
timismus

30. Juni – 1. Juli 2018
Mittelalterfest Gilgenberg

Ort: Schloss Gilgenberg, Zullwil

4. Juli 2018
Gratulationsfeier

Ort: Alts Schlachthuus, Laufen

24.–26. Mai 2019
AGLAT19

Gewerbeausstellung
Ort: Nau, Laufen

Die Vereine Promotion Laufental und das
Forum Schwarzbubenland machen sich stark
für eine positive Entwicklung der Bezirke
Laufen, Thierstein und Dorneck als Wirt-
schaftsraum, Wohnregion und Naherholungs-
gebiet.
Wir fördern die entscheidenden Standortfak-
toren Wirtschaft, Verkehr, Bildung, Touris-
mus, Kultur und Gesundheit. Wir vernetzen
die Akteure aus Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Für eine Heimat mit Gewicht und
Strahlkraft – nach innen wie über die Gren-
zen hinweg.

Promotion Laufental
Wirtschaftsförderung
Vorstadtplatz 2, 4242 Laufen
Tel. +41 61 763 13 43
wirtschaft@laufental-bl.ch
www.laufental.swiss

Forum Schwarzbubenland
Bahnhofstrasse 32, 4143 Dornach
Tel. +41 61 702 17 17
info@schwarzbubenland.info
www.schwarzbubenland.info

Medienpartner

Thomas Weber, Regierungsrat Kanton
Basel-Landschaft; Thomas Kübler,
Leiter Standortförderung Basel-Land-
schaft

Yves Burgener, Geschäftsführer Aqua
Solar; Regina Weibel, Gemeindepräsi-
dentin Dittingen

Das OK mit D. Fiechter, Geschäftsführer
Business Park; Th. Boillat, Wirtschafts-
förderer; Ch. Borer und Th. Disler, beide
im Vorstand KMU Laufental

Urs Bieli, initiierte einst den «Bieli-Apéro»

M. Schenker, Gemeinderat Breitenbach;
E. Imondi, Gemeindepräsident Zwingen;
L. Candreia, Landrat Basel-Landschaft;
St. Pabst, Gemeinderat Grellingen

Manuela Brodmann, Präsidentin Ge-
werbeverein Dornach; Mark Winkler,
Kantonsrat Kanton Solothurn

Elektro-Mobilität ist auf dem Vor-
marsch. Vom einfachen E-Bike bis zum
raffiniertesten Tesla, vom BMW-Elek-
tro-Scooter bis zu potenten Lastwagen
sind immer mehr Elektro-Fahrzeuge un-
terwegs, deren Batterien auch geladen
werden wollen. Das geht natürlich nur
bedingt im Vorgärtchen mit dem übli-
chen Netzkabel.
Unter dem Dach von Promotion Lau-
fental und Forum Schwarzbubenland
haben Fachleute aus den Bereichen der
Ladeinfrastruktur, der Energieversorger,
der Politik und des Gewerbes den Ver-
ein e-mola.ch gegründet. Die gleichna-
mige Internetplattform www.e-mola.ch

Hallo E-Mobility-Welt! Neues Leben für die Themenpfade
Einmal mehr wird das Forum Schwarz-
bubenland für die Region aktiv: Da gibt
es zwar mit den Themenpfaden ein
schönes Angebot für Besucher und Ein-
heimische. Der Karstlehrpfad zwischen
Zwingen und Grellingen, die Geologi-
sche Wanderung von Bärschwil, der
Planetenweg in Laufen etwa haben viel
Wissenswertes zu bieten. Kritische
Stimmen beurteilen die Pfade jedoch
als nicht attraktiv genug und nicht mehr
zeitgemäss. So fehlten den Pfaden z.B.
interaktive Momente und andere, wie
etwa der Nunninger Waldlehrpfad,
seien kaum bekannt und die Hinweis-
tafeln unlesbar geworden oder ver-
schwunden.
Nach dem Beispiel der fast 20-jährigen
erfolgreichen Muggestutz-Aktivitäten um
den Zwerg im Hasliberg soll nun auch
den hiesigen Themenpfaden neues Leben
eingehaucht werden. Eine Studenten-
gruppe der Hochschule für Wirtschaft der
FHNW hat den Auftrag bekommen, At-
traktivität, Nutzungsverhalten und wirt-
schaftliche Aspekte der bestehenden

rund zehn Pfade zu analysieren und
Empfehlungen abzugeben. Die Resultate
können auf www.schwarzbubenland.info
eingesehen werden. Beispielsweise könn-
ten die Bezüge zur lokalen Geschichte
stärker betont und so das Interesse auch
für Schulklassen gesteigert werden. Der
Vorstand wird aufgrund dieser Studie ein
neues Konzept vorschlagen.

Meine Meinung

Tobias Eggimann
Geschäftsführer Baselland Tourismus

Lektion 1 an einer Tourismusfach-
schule: «Eine Destination definiert
sich aus Sicht des Gastes.» Mit an-
deren Worten: Ein Gast schert sich
wenig um Kantonsgrenzen. Wichtig
ist ihm aber, dass er auf einfache
Weise an gebündelte Informationen
über touristische Angebote gelangt.
Genau aus diesem Grund pflegt Ba-
selland Tourismus sowohl mit dem
Schwarzbubenland als auch mit der
Stadt Basel eine intensive Zusam-
menarbeit. Dort, wo sich Zielgruppen
und Angebote überschneiden, wird
ausgezeichnet miteinander kooperiert.
Beispiele dafür sind die Infostelle in
Dornach, gemeinsam durch geführte
Konferenzen oder partnerschaftliche
Projekte wie die Themenwanderung
Via Surprise.

Der «Bieli-Apéro» galt lange Jahre
als eines der Highlights im Ka-
lender der Gewerbetreibenden und
Industriellen im Laufental/Schwarz-
bubenland. Zusammen mit dem
Business Park Laufental & Thier-
stein und dem Gewerbeverein
KMU Laufental haben die Promo-
tion Laufental und das Forum
Schwarzbubenland beschlossen,
in der Nachfolge zum «Bieli-Apéro»
einen Neujahrsempfang auf die
Beine zu stellen, der sowohl ak-
tuelle Informationen zur wirtschaft-
lichen Situation in der Region bie-
ten, wie auch das gesellige Bei-
sammensein und den privaten
Austausch ermöglichen soll. Am
letzten Freitag traf man sich in
der Mehrzweckhalle Serafin in
Laufen. Eingeladen waren alle
wirtschaftlichen Institutionen der
Region und die Behördenvertreter
der Gemeinden.

bietet seit Anfang Jahr einen reichen
Fundus an Informationen über E-Mobi-
lität. Wo kann ich eine Ladestation fin-
den? Welche Antriebs- und Ladesys-
teme gibt es denn eigentlich? Worauf
muss ich als Bauherr/Architekt achten,
wenn ich eine Ladestation plane? Wo
kann ich eigene mögliche Standorte für
Ladestationen melden?
Zu all diesen Fragen gibt die klar geglie-
derte Website gut verständlich fundiert
Auskunft und der Informationsgewinn
ist gross. Ein Blog berichtet zudem über
die Hintergründe dieser aktuellen Initia-
tive. Diskutieren Sie mit auf Facebook
(e-mola.ch)!

Gute Laune: Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Medien trafen sich zum gemütlichen Neujahrsempfang.


